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Die Bewertungsskala umfaßt dabei folgende Wertfaktoren:
0 - ohne Biotopwert
1 - sehr geringer Biotopwert
2 - geringer Biotopwert
3 - mittlerer Biotopwert
4 - hoher Biotopwert
5 - sehr hoher Biotopwert

Tab.1: Übersicht über die im Untersuchungsgebiet vorkommenden Biotope und ihre Wertig­
keit

Num­
mer

Code Biotope im Untersuchungsgebiet Wert­
faktor

1 HB Einzelbaum/ Baumbestand 3
2 WZK Kiefernforst 2
3 AS, g Sandacker mit Getreideanbau 1
4 UHM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte 3
5 PHZ Neuzeitlicher Ziergarten 1

Charakterisierung und Bewertung der Biotope

1. Einzelbaum/Baumbestand (HB)
Westseitig der Kreisstraße 57 befinden sich Eichen (Quercus robur) mit Stammdurchmes­
sern bis zu 0,3 m in lückiger Reihe. Sie sind bereits von landschaftsästhetischem Wert. Sie 
erhalten Wertfaktor 3.

2. Kiefernforst (WZK)
Zwischen der Änderungsfläche und der südlich davon gelegenen Timelostraße befindet sich 
eine kleine Forstfläche, die überwiegend mit Kiefern (Pinus sylvestris) mit Stammdurchmes­
sern bis 0,3 m bestanden ist, Randlich sind außerdem wenige Eichen (Quercus robur) sowie 
Birken (Betula pendula) und Holunder (Sambucus nigra) vertreten. Während der Bestand in 
seinem westliche Abschnitt als homogen bezeichnet werden kann, ist, fallen im östlichen 
Abschnitt Gruben und Hügel auf, die für unruhige Standortbedingungen sorgen. Hier ist 
außerdem die Späte Traubenkirsche (Prunus serotina) in einigen Exemplaren vertreten. Der 
Kiefernforstbereich erhält Wertfaktor 2.

3. Sandacker mit Getreideanbau (AS, g)
Im Süden der Änderungsfläche wird eine Ackerfläche für Wintergetreide genutzt. Die Acker­
fläche erhält Wertfaktor 1.

4. Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (UHM)
Mischbestände aus Arten des mesophilen und des Intensivgrünlands sowie Stickstoffzeigern 
werden mit diesem Biotoptyp erfaßt. Sie entwickeln sich in den wenigen Nischen, die nicht 
so intensiv vom Menschen genutzt werden, so z.B. entlang von Straßen sowie auf brachlie­
genden Flächen. Auch die Ränder der Ackerfluren sind diesem Biotoptyp zuzuordnen. Süd­
östlich der Änderungsfläche hat sich im Anschluß an den Kiefernforst eine flächige halbrude­
rale Gras- und Staudenflur auf einem Flurstück entwickelt, welches in der topographischen 
Karte als Heidefläche gekennzeichnet ist. Heide kommt hier jedoch nicht vor. Vermutlich 
handelt es sich um einen Bereich, dessen Bewirtschaftung aufgrund des Flächenzuschnitts 
ungünstig war und der deshalb als landwirtschaftliche Lagerfläche (z.B. für die Anlage von 
Silos) genutzt wurde. Dies würde auch erklären, warum sich noch drei Altreifen auf der Flä­
che befinden. Bestandsbildend sind neben Süßgräsern wie Knaulgras (Dactylis glomerata), 
Glatthafer (Arrhenaterum elatius) und Quecke (Elymus repens) Arten wie Rainfarn (Tanace-
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